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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 
 
Wohnen in der Grenzregion -  
Internationales Kolloquium am 4. Juni 2009 
                                                                     
 
Saarbrücken, 2. Juni 2009 -  „Wohnen in der Grenzregion“. Das ist das 
Thema eines interregionalen Kolloquiums, das der Verband der 
saarländischen Wohnungs- und Immobilienwirtschaft (VdW saar) 
gemeinsam mit Partnerverbänden aus Lothringen, Luxembourg und der 
Wallonie am 4. Juni 2009 in Esch-sur-Alzette in Luxembourg veranstaltet, 
zu dem 150 Teilnehmer aus der Großregion SarLorLux erwartet werden. 
„Vor dem Hintergrund des demographischen Wandels und den 
zunehmenden grenzüberschreitenden Bevölkerungsbewegungen wollen 
wir deren Auswirkungen und Herausforderungen auf die Wohnungsmärkte 
im SarLorLux-Raum analysieren“, so Reinhold Jäger, Präsident des VdW 
saar.   
 

Von saarländischer Seite werden in dem ganztägigen Kolloquium folgende 

Beiträge geleistet:  

 

• Reinhold Jäger, Präsident des VdW saar: „Herausforderungen und 

Perspektiven des grenzüberschreitenden Wohnungsmarktes in der 

SarLorLux-Region“ 

 

• Dr. Michael Marx , Vizepräsident des VdW saar: „Grenzüberschreitende 

Aktivitäten von Wohnungs- und Immobilienunternehmen“ 

 

• Gerd-Rainer Damm, Abteilungsleiter im Ministerium für Umwelt: „Politische 

Herausforderungen für das Wohnen in der Großregion“ 
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• Friedrich Decker, Oberbürgermeister der Stadt Neunkirchen, und Elke 

Wagner, Vizepräsidentin des VdW Saar: „Energieeffizienz von 

Sozialwohnungen“ 

 

Weitere Referenten aus Brüssel, Luxembourg, Lothringen und der Wallonie 

werden sich u. a. mit Fragen der europäischen Politik im Bereich des Wohnens, 

der besonderen Situation von Sozialwohnungen in der Großregion und der 

Energieeffizienz von Wohngebäuden befassen. 

 

Außerdem soll das Kolloquium Grundlagen legen für ein interregionales 

Netzwerk von privaten und öffentlichen Akteuren im Bereich des (sozialen) 

Wohnungsbaus, um durch einen kontinuierlichen Austausch zur Verbesserung 

grenzüberschreitender Kooperation zu kommen.  

 

Das Kolloquium findet statt am 4. Juni 2009 von 9 bis 17 Uhr in La Rockhall, 5 

Avenue du Rock’n Roll, L-4361 Esch-sur-Alzette, Luxembourg. Die Teilnahme an 

der öffentlichen Veranstaltung ist kostenlos. Nähere Informationen und 

Anmeldungen bei Beate Huber (Tel. 0681 8412030-0, E-Mail: info@vdw-saar.de) 

 


